
vſg

a
10

n iſt
nder

wird

Ro

empfieht

cherg 2

lind

Deutſch

inbergen

Mk

Tafel
fer und

r

lort

kleinen

illig ab
nulz

tmark

o

Zu
Jahr

uhr
0

nskl

finder
erthei

II

hel

usra
zualitä

l gung d
ftüiſche

and

von dem tiefgehenden Eindruck der jüngſten W
auf die Stimmung in Oeſterreich giebt der folgende Origina

M Kampfe der letzten Wochen Das große Ereigniß bildet neben

M bebhaft erörtert Die Zahl der Türkenfreunde iſt im Steigen

Das Fremdenblatt das genaue Fühlung mit dem aus

wie ſehr ſich hier die Anſchauung der Dinge geändert hat

M kiſchen Siege einen ſchweren Alp von der Bruſt genommen

weiſen das

134

mir mein Geld abgenommen haben werden doch nicht etwa

ja eine große Albernheit

fährlich

gemacht haſt man muß ſolchen Unannehmlichkeiten aus dem

J ſortfahren

möglich

J ſagteſt

Seite zugeht eine beachtenswerthe Darſtellung

den Schwoben die Abneigung gegen Rußland iſt zeigte ſich

Abonnement

r Halle vierteliährich n
le Poſt Pf 1 monatlich 84 Pf
natlich xel Beſtellgeld ß
8 ſtellungen werden von allen Reichs

poſtanſtalten angenommen

Redaction verantwortlich
gur die Graefe in Halle

gale Zeiun
Der Bote für das Saalthal

Elfter Jahrgang

Inſerate
werden für die Spaltzeile oder deren
Raum mit 15 Pf berechnet und in
der Expedition ſowie von unſern An
nahmeſtellen und allen Annoncen Ex

peditionen angenommen
Reclamen im redactionellen Theile

pr Zeile 30 Pf

Moritzzwinger 12

g

AbonnementsAnzeige
October beginnt ein neues Abonnement auf die

Saale Zeitung
u G ere auswärtigen Leſer daſſelbe rechtzeitigr m ne bei Beginn des neuen Quartals die Zu
nen der Zeitung nicht unterbrochen werde Eine ver

n geſeung gieht belanntlich bei der Poſt beſondere ün
aſten r ſährliche Abonnementspreis beträgt bei der Expe
er n Mark bei allen kaiſerl Poſtanſtalten vom
in dver Ab einſchließlich der Poſtproviſion 2 Mark 50 Pf
T Bekanntmachun en die bei dem großen Leſerkreiſe derle Zeitung den günſtigſten Erfolg haben beträgt die Ge

r h Pf für die Spalkzeile Jf Wie Saale Zeitung hat unter ſorgfältiger
en der Bedürfniſſe ihres Leſerkreiſes fortſchreitend ihren
alt erweitert und wird nach wie vor beſtrebt ſein durch
de und zuverläſſige Berichterſtattung ſowie durch mannig
Iage und überſichtliche Geſtaltung des Stoffes allen billigen
nforderungen zu genugen
n einer der erſten Nummern des neuen Quartals wird

er Abdruck der OriginalNovelle

Herodias
von W Höffer

eginnen Dieſe neue ſpannende Novelle wird bei unſern
Reſern ohne Zweifel denſelben Beifall finden deſſen ſich die

on uns früher gebrachten Erzählungen deſſelben Verfaſſers
Ein Schatz Am Abgrund Ferne Schatten zu erfreuen

hatten

Redaction und Expedition der Saale Zeitung

Ein Stimmungsbild aus Oeſterreich

bericht der uns ſoeben aus Wien von wohlunterrichteter

Zum dritten Male ſind die ruſſiſchen Colonnen vor den
gewaltigen Verſchanzungen von Plewna ſchmählich zu
Schanden geworden das iſt das Ergebniß der blutigen

der ſalzburger Zuſammenkunft über die man nichts Genaueres
Iweiß das Tagesgeſpräch in Wien und wird von allen Parteien

die Ruſſenfreunde ſind recht zahm und ſtill geworden Das
Triumphgeſchrei der ſlaviſchen Preſſe iſt verſtummt angeſichts

der koloſſalen Niederlagen die das heilige Rußland bei ſeinem
Kreuzzuge ſich geholt hat und auch die deutſchen ruſſophilen
Blätter beginnen der türkiſchen Sache gerechter zu werden

wärtigen Amte haben ſoll iſt ſogar aus dem Lager der Ruſſen
in das der Türken übergegangen gewiß ein deutlicher Beweis

Der deutſchen und ungariſchen Bevölkerung haben die tür

zahlreiche Meetings Reſolutionen und Jlluminationen be
Wollte man doch ſogar in Wien illumiren ein

Vorhaben das natürlich von der Regierung verhindert worden
wäre Wie groß übrigens bei den Magyaren ſowohl als bei

Auf falſchen Wegen

Novelle von Stanislaus Graf Grabowski
Fortſetzung

Aha meinte er mit einer eigenthümlichen halb lachenden
halb verlegenen Bewegung dieſe unverſchämten Kerle die

T Nun ich hörte allerdings ſo Etſogs Aber das war

auch der unbegründete Verdacht konnte Dir ſchon ge
werden

Nun es iſt mir lieb daß Du mich darauf aufmerkſam

Wege zu gehen ſuchen und ſelbſt jetzt ki in wenijetzt könnte ein wenig Vor
ſicht deshalb nicht ſchaden Aber ich will in meiner Erzählung

g Wie geſagt konnte ich Dich am nächſten Tage
uch ſchon deshalb nicht gut beſuchen weil es mir nun nicht

wurde mir einen anderen anſtändigeren Anzug anzu
affen Arbeit hatte ich gerade nicht wie ich Dir damals

wn ſagte und ſo ſchlenderte ich in Paris umher und lang
a te mich ganz ſchrecklich was mir Einer wohl am Geſichte

ſehen mußte ein ganz gut gekleideter Mann denn er ließ
in eine Unterredung mit mir ein nahm mich mit in ein

einhaus und entpuppte ſich ſchließlich als Werber für die
emdenlegion Nun gut ich beſann mich auch nicht langeWir i doch immer eine Ehre Soldat zu n h

Fritz unterbrach ihn ſeine Schweſter hier Duu mir doch Du habeſt unſere Heimath hauptſächlich
ziehen Grunde verlaſſen Dich Deiner Militärpflicht zu ent

Das iſt ſchon richtig indeß Verhältniſſe veräg indeß Verhältniſſe verändern unſereziſihten und dann drillt und ſchindet man die Rekruten
R ter in Frankreich nicht ſo wie bei uns zu Hauſe i
ma e es mir wenigſtens ſo Gut ich e wohlgemut
m dem Depot ab einige Monate ſpäter ſchiffte nan uns
ne d die anderen Rekruten nach Algerien ein und im
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recht deutlich in der Erregung über den vielgenannten kaſchauer
Toaſt der eine ſolche Panik in Wien nicht minder als in
Peſt hervorrief daß man ſich ſchleunigſt genöthigt ſah das
anſtößige Wort Alliirter als erfunden zu bezeichnen

Wie die Bevölkerung ſcheint ſich auch die öſterreichiſche Re
gierung angeſichts der unerwarteten ruſſiſchen Niederlagen
ſehr erleichtert zu fühlen Waren bei Beginne des Sommers
nach dem gelungenen Donauübergange der Ruſſen
mehrere Regimenter zur Verſtärkung der Garniſonen an die
Südgrenze geſchoben waren alle in Dalmatien und der Mili
tärgrenze befindlichen Truppen auf einen Stand gebracht der
der Mobiliſation ſehr ähnlich ſah war ferner in einem
Miniſterrathe die Mobiliſation zweier Armeecorps beſchloſſen
die Gelder dafür angewieſen und es dem auswärtigen Amte
anheimgeſtellt zu beſtimmen wann die Mobiliſation eintreten
ſollte ſo iſt von alle dem am Ende des Sommers nach den
Niederlagen am Lom und bei Plewna keine Rede mehr Die
Paralelloccupation iſt vorläufig aufgegeben da an einen
dauernden ruſſiſchen Erfolg wenigſtens in dieſem Jahre nicht
mehr zu denken iſt Allerdings behalten die Grenztruppendie Reſerven die jetzt zur Entlaſſung kommen müßten ſo

lange zurück bis die Rekruten ausgebildet abgerichtet
ſagen die Oeſterreicher bezeichnend ſind doch iſt
das in Hinblick auf den Guerillakrieg der in Bosnien und
der Herzegowina wüthet durchaus geboten Die frühere
Ruſſenfurcht iſt nunmehr in das gerade Gegentheil um
ſchlagen man fühlt ſich militäriſch den ſo ſchlecht geführten
Ruſſen weit überlegen und ſollte der Moskowiter auch noch
Erfolge erringen die Sorge vor dem bleichen Geſpenſte des
Panſlavismus iſt verſchwunden der Nimbus der das unermeß
liche Reich umgab gänzlich zerſtört Aber ſieht man auch jetzt
Gewehr bei Fuß dem blutigen Drama das ſich in den bul

ariſchen Gefilden abſpielt ruhig zu bei den FriedensunterPdrengen wird man geſtützt auf eine ſchlagfertige Armee

von 800,000 Mann Oeſtreichs Jntereſſe um ſo nachhaltiger zur
Geltung bringen Und ſo iſt es auch zu verſtehen daß
man Serbien das doch früher ſo energiſch zur Ruhe gewieſen
wurde nunmehr ruhig in die Action eintreten laſſen würde

Mag Serbien noch ſo viele Verſprechungen erhalten haben
ruft das officiöſe Fremdenblatt in einem wohl inſpirirten
Artikel aus ohne Oeſterreichs Willen wird kein Grenzſtein
verrückt werden Man würde es gar nicht ſo ungern ſehen
wenn dieſe ſüdſlaviſchen Piemonteſen durch nochmalige Nieder
lagen von ihrem Größenwahnſinne gründlich geheilt und den
Träumen eines großen ſerbiſchen Reiches das alle Südſlaven
umfaſſen ſoll für immer ein Ende gemacht würde J

Politiſche neberſicht
Das griechiſche Miniſterium hat ſich auf ſchriftliches Er

ſuchen des Königs bereit erklärt ſein Entlaſſungsgeſuch defini
tiv zurückzunehmen Daſſelbe wird demnächſt einen neuen
Präſidenten erhalten Die ruſſiſche Regierung ſoll einen
ſofortigen Eintritt Griechenlands in die Action gefordert haben
da deſſen Theilnahme ſonſt werthlos ſei Der griechiſche
Conſul in d hat ſich bei der Pforte darüber beſchwert
daß eine Anzahl Baſchi Bozuks einen gewaltſamen Angriff auf
ſein Haus machten

Der rumäniſche Miniſter des Aeußern Cogalniceanu
hat an die auswärtigen Mächte ein Circular gerichtet in wel
chem er mittheilt daß Osman Paſcha Banden von Baſchi
Bozuks organiſirt und mit Beilen bewaffnet habe um die ver
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von den Türken an rumäniſchen Verwundeten begangenen
Grauſamkeiten und zählt die Namen der von den Baſchi Bo
zuks Ermordeten auf Das genannte Blatt fügt hinzu daß
die Türken die Rumänen hinderten ihre Todten zu beerdigen
und daß ſie die VerwundetenTransporte durch Schießen auf
die Sanitätsbeamten ſtörten Ferner hat Cogalniceanu den
Mächten von dem Manifeſt des Fürſten Karl an ſein Volk
in welchem er die Nothwendigkeit des Handelns Rumäniens dar
gethan Kenntniß gegeben

er Kaiſer von Oeſterreich hat bei ſeiner Rückkehr von
den Manbvern in Ungarn Peſt nicht berührt wie man ſagt
ſei es aus Zorn über die türkenfreundlichen Demonſtrationen

Der päpſtliche Nuntius Jacobini reiſt in Galizien umher
und wird von der Bevölkerung mit größeren Ehren empfan
gen als ein gekröntes Haupt

Die franzöſiſche Regierung hat die Präfecten angewieſen
daß alle diejenigen Schriften welche den Sieg der Candidaten
des Marſchalls als eine Drohung für das Land darſtellen oder
ſonſt unangenehme Dinge ſagen verboten und ihre Verfaſſer
verfolgt werden ſollen Die öffentlichen Verſammlungen ſollen
ebenfalls ſcharf überwacht und jedenfalls aufgelöſt werden
wenn unliebſame Reden gehalten werden So hofft man der
republikaniſchen Propaganda während der Wahlperiode die
Spitze abbrechen zu können Das Appellationsgericht in
Paris hat das erſtinſtanzliche Urtheil gegen Gambetta be
ſtätigt Der Maire von Verſailles Rameau hat ſeine
Stelle niedergelegt und ſeinen desfollſigen Entſchluß mit dem
Jnhalte des vom Marſchall Präſidenten erlaſſenen Manifeſtes
motivirt Prinz Louis Napoleon hat ſeine Reiſe nach Bel
gien definitiv aufgegeben

Der ſchweizeriſche Bundesrath hat den Pferdeausfuhrzoll
da der Normalbeſtand an Pferden für das Land vorhanden iſt
von 800 Fres wieder auf 3 Fres herabgeſetzt

Die italieniſche Regierung hat bei der öſterreichiſchen
dagegen Proteſt r daß in der Uchatiusangelegenheit im
italieniſchen Conſulat in Wien eine Hausſuchung ſtattgefunden
hat Das wiener Tageblatt erfährt daß Prinz Amadäus
der frühere König von Spanien in Folge des Todes ſeiner
Gemahlin den Entſchluß gefaßt habe das Prieſterkleid zu
nehmen Die Vorbereitung für den neuen Stand will er in
einem Kloſter finden Er hat auch zu dieſem Zwecke an den
Papſt geſchrieben Jm Vatican ehe über den Entſchluß
große Freude und der heilige Vater hat dem Prinzen ſeinen
Segen geſchickt Um ſo größer iſt der Widerſtand im Quirinal
obwohl man überzeugt iſt daß die Ernennung des Herzogs
von Aoſta zum Cardinal unmittelbar nach den ertheilten
Weihen erfolgen würde

Der Krieg
Die neueſten Nachrichten vom europäiſchen Kriegsſchau

platze kommen diesmal aus England Verſchiedene Blätter
melden übereinſtimmend daß Mehemed Ali Paſcha am
Donnerstag bei Bjela die Ruſſen angegriffen und
total geſchlagen habe Jhre Verluſte ſollen 4000 Todte
und 8000 Verwundete betragen Die Kölniſche Zeitung
bringt dieſe Nachricht ebenfalls dagegen wird aus Konſtanti
ngpel telegraphirt daß dort eine officielle Meldung über dieſe

Schlacht noch nicht eingegangen ſei Die Ruſſen ſelbſt be
richten daß der Kampf am 22 Abends eingeſtellt worden ſei
die Erneuerung aber für den 23 erwartet werde Es ſteht
alſo bis jetzt feſt daß in der Gegend von Bjela eine große

wundeten rumäniſchen Soldaten zu ermorden Das rumä
niſche amtliche Blatt veröffentlicht Detailmeldungen über die

leidete und auch dort und nachher in der Krim vor Sebaſtopol
haben wir viel auszuſtehen gehabt wovon Du gewiß in den
Zeitungen geleſen haſt Aber doch eine Ehre daß Dein Bru
der mit dabei war nicht wahr Lene

Lene ſeufzte nur und fragte dann ihn mit einer gewiſſen
Sorge anblickend

Und Du biſt ganz glücklich unverwundet davongekommen
Nun wie Du ſiehſt Ein paar leichte Schrammen und

Streifſſchüſſe zählen nicht Aber hungern und frieren mußten
wir zuweilen tüchtig uns mit der Cholera und böſen Fiebern
umherſchlagen und dann immer die Ruſſen auf dem Halſe
zu haben es war keine Kleinigkeit

O Gott ſolch ein Leben
Hm das fand ich ſchließlich auch und aus der franzöſiſchen

Glotre machte ich mir am Ende ebenſo wenig wie aus dieſer
Medaille die ich hier auf der Bruſt trage

Er deutete dabei auf ein kleines ſchmutziges Bändchen im
Knopfloche ſeines Ueberrockes

So habe ich einer der alten Helden von Jnkermann der
Alma und Sebaſtopol denn doch vorgezogen meinen Abſchied
zu nehmen als wir wieder nach Algerien zurücktransportirt
waren und bin nun wieder nach Paris herübergekommen ei
gentlich nur um Dich aufzuſuchen liebe Schweſter denn Du
wirſt mich wohl ſchwerlich im Stiche laſſen zumal ich jetzt
ewiß keine Schuld davon trage daß ich wieder ein wenigheruntergekommen bin Du wirſt begreifen daß man bei den

Soldaten nicht viel Erſparniſſe machen konnte und daß die
weite Reiſe über das Meer und durch faſt ganz Frankreich
viel Geld gekoſtet hat

Und was beabſichtigſt Du nun eigentlich fragte Lene
die ſowohl daran dachte daß ſie bald nicht mehr die Mittel
beſitzen könnte auch nur das Geringſte für ihren Bruder zu
thun als daß er von einem Geldgeſchenke ſchwerlich guten
Gebrauch machen würde 8

Jch will wieder zu meinem alten Handwerke zurückkehren
Jn Paris meinte Lene n
Hm Du möchteſt mich nicht in allzugroßer Nähe behalten

ſchon nicht um Deines Herrn Gemahls willen Jch hatte
en Sommer ging es nach Varna eine äbſcheulicheReiſe zu Schiffe vie wir des Eoldelenleben gründlich ver eigentlich eine ſtille Hoffnung gehegt Dich als junge reicheWe Miedeegſre O e ung en

Schlacht ſtattgefunden hat Mehemed Ali hat angegriffen
und konnte auch wohl nicht anders da es ihm darauf an

Pfui Fritz Wie Du ſo rer kannſt Uebrigens dachte
ich jetzt weniger an mich als an Dich es wäre vieleicht beſſer
wenn Du Dich in dieſer Gegend nicht zu oft blicken ließeſt

Das iſt wahr aber als alter Soldat fürchte ich mich ge
rade nicht zu ſehr Wenn ich ſcheuen ſollte in einen dummen
Proceß verwickelt zu werden an dem ich ganz unſchuldig bin
ſo wäre es hauptſächlich nur um Deinetwillen Ja liebe
Lene dann mußt Du mir aber die Mittel geben mein Glück
anderswo zu verſuchen

Jch werde Dich nicht gänzlich im Stiche laſſen indeß ich
befinde mich gerade jetzt in eigenthümlichen Verhältniſſen
ich werde nicht ſo viel für Dich thun können als ich gern
möchte denn

Sie ſtockte verlegen doch es war ihr leicht anzuſehen daß
ſie nicht einen bloßen Vorwand gebrauchte um ſeiner ledig zu
werden er mußte dies auch verſtehen denn er entgegnete
ſichtlich v e überraſcht

O Du ſtehſt doch nicht etwa in der Scheidung mit Dei
nem Manne Oder iſt er drauf und dran Bankerott zu
machen

Ehe Lene noch eine Antwort geben konnte fuhr ſie plötzlich
erſchrocken auf Man vernahm deutlich das Rollen und An
halten eines Wagens dicht vor dem Hauſe und eine ihr ſehr
wohlbekannte Stimme die nach dem Diener rief Wie ſchon

er geſagt kam Pater Euſtache ſelten hier zu Wagen an
ondern pflegte denſelben im Dorfe zurückzulaſſen auch hatte
Lene ihn am allerwenigſten um dieſe Zeit erwartet

Jhr ſichtliches Erſchrecken beunruhigte auch Fritz und er
ſprang 7 von ſeinem Stuhle auf

Herr Marquard ſtammelte Lene ſie hätte beinahe
ter Euſtache geſagtPa es geſ Das iſt ſehr fatal Der alte Burſche
Dein Mann

draußen ſagte mir doch er käme vor Abend nicht nach Hauſe
Da thue ich wohl am beſten zum Fenſter hinauszu

ſpringen
n des Himmelswillen Fritz wenn dies Jemand be

merkte
In der Noth kam Lenen ein Gedanke den ſie weiter zu
überlegen keine Zeit hatte gerade jetzt wäre es ihr ganz ent

denſchenſetzlich geweſen Pater Euſtache in den verkommenen
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kommen mußte den Thronfolger zu ſchlagen bevor derſelbe
zu viele Verſtärkungen an ſich gezogen haben würde Nähere
Nachrichten ſind daher abzuwarten

Mehemed Alis Streitkräfte erlaubten ihm den Angriff Die
ſelben ſind in zwei miteinander Fühlung habende Armeen ein
getheilt und zwar in eine nördliche unter Commando des
Muſſhirs Achmed Ejub und in eine ſüdliche unter Prinz Haſſan
von Egypten Jm Centrum ſoll Aſſaf Paſcha mit ſeiner Di
viſion operiren Zur Armee Achmed Ejub s zählen nachfolgende
Diviſionen 1 Fuad Paſcha 2 Nedſchib Paſha 3 Aſſaf
Paſcha und 4 die ſelbſtſtändige Brigade Haſſan Paſcha ferner
die Kavallerie Brigade Lima Paſcha und eine ſtiegende
Kolonne Es ſind dies zuſammen ſieben Infanterie und eine
Kavalleriebrigade mit einer muthmaßlichen Kombattantenzahl
von 35,000 Mann und 3000 Reitern 57 Bataillone à 600
Mann und 32 Eskadronen à 100 Mann zuſammen alſo ca
40,000 Mann Die Armee des Prinzen Haſſan iſt jedoch
numeriſch viel ſtärker ſie beſteht aus drei kompleten Jn
fanteriediviſionen Jsmail Sali und Salim Paſcha aus
einer Reſervediviſion Aer Tahir Paſcha und aus zwei
fliegenden Kolonnen Baker Paſcha und Jbrahim Bey Alles
in Allem 68 Bataillone und 28 Eskadronen mit einer Kom
battantenzahl von 42,000 Mann Infanterie 3000 Reitern zu
ſammen 45,000 Mann Die Verſtärkungen der Ruſſen wer
den auf 43,000 Mann angegeben und es ſcheint daß von
Plewna aus in aller Stille Truppen nach der Jantra geſandt
worden ſind

Die Blokade von Plewna dauert fort jedoch ſoll ſich
Schefket Paſcha von der Armee Mehemed Ali s den ruſſi
ſchen Stellungen bis auf 5 Stunden Entfernung 2
haben Die Türken machten einen abermaligen ſchwachen An

gif auf Griviza wurden aber zurückgeſchlagen wobei ihnen die
umänier abermals eine Fahne abnahmen
Die Montenegriner haben nunmehr den ganzen Du

gapaß in ihrer Gewalt Jn Trebinje und allen türkiſchen
Ortſchaften welche ſich dem Fürſten Nikita unterworfen haben
iſt der Belagerungszuſtand proclamirt worden Das Bom
bardement von Gaczko ſteht bevor

Aus Serajewo wird eine Reihe von Kämpfen mit den
Jnſurgenten im Krarengebirge gemeldet in welchen die Jn
ſurgenten geſchlagen wurden der Jnſurgentenführer Marco
Kolaar ſoll gefallen ſein Viele Einwohner von Niſch ſind
nach der ſerbiſchen Grenze beordert worden um dort beim Bau
von Schanzen mitzuwirken Bei Bjelina iſt ein vollkommen
verſchanztes Lager errichtet worden in demſelben ſind Belage
rungsgeſchütze eingetroffen Nach Zwornik ſind Ver
ſtärkungen abgegangen

Nach einer Meldung des Standard ſind vier große lon
doner Firmen aufgefordert worden Offerten einzureichen auf
Submiſſionslieferung von eiſernen Baracken welche in der
Nähe von Bukareſt für 100,000 ruſſiſche Soldaten errichtet
werden ſollen

Ueber den Kampf am Nicolaiberge im Schipkapaß
am 17 ds liegt folgendes 7 ruſſiſche Telegramm aus
dem Hauptquartier Gornii Studen vor

Jn der h des 17 September ſchlich ſich der Feind ſowohl
an unſeren rechten Flügel wie an den Nikolaiberg heimlich heran
Auf unſerem rechten Flügel wurde dies durch eine von uns ver
ſteckt gehaltene Abthei zug bemerkt und der dort kommandirende
Obriſtlieutenant des Volhyniſchen Regiments Sandezky befahl
den Truppen ſich bereit zu halten und die Anknnft des Feindes
abzuwarten Der Kommandeur der erſten Schützenkompagnie

Kapitän Oſtapoff ließ die Türken auf 50 Schritt heran und
zwang ſie dann durch eine Salve zur Flucht Dies geſchah um
5 Uhr Morgens Der Feind wiederholte hier ſpäter ſeinen An
griff noch zweimal zog ſich aber um 9 Uhr vollſtändig zurück
Jm Centrum waren die Angriffe der Türken ſchwächer und hör
ten gegen 8 Uhr Morgens ganz auf Am heftigſten tobte der
Morgens 3 Uhr begonnene Kampf um den Nikolaiberg Die
Türken kletterten in dichten Maſſen denſelben hinauf warfen
Handgranaten drängten 2 in unſerer vorderen Tranchée befind
liche Kompagnien zurück und begannen mittelſt mitgebrachter
Schanzkörbe und Faſchinen Laufgräben zu errichten Obſchon
unſererſeits ein ſtarkes Gewehr und Artilleriefeuer unterhalten
wurde kamen doch Türken heran und hißten gegen 6 Uhr Mor
gens eine weiße Fahne mit dem rothen Halbmond auf dem Felſen
auf weshalb wir eine Zeit in Ruhe verharrten Unſere dann
folgenden erſten Gegenangriffe wurden zurückgeſchlagen gegen
Mittag aber wurden die Türken durch 2 Kompagnien des Schito
mirſchen Regiments und 1 Kompagnie des Volhyniſchen Regi
ments vom Felſen herabgeworfen und faſt gänzlich vernichtet
Der ganze Bergabhang war dicht mit türkiſchen Todten bedeckt
ihre Zahl betrug nicht weniger wie 3000 Unſere Sturmkolonne
kommandirte zuerſt Oberſt Tiaſchelrikoff und nach deſſen Ver
wundung der Oberſtlieutenant des Volhyniſchen Regiments

ihren Bruder vorzuſtellen er hätte darin umſomehr Grund
finden können ſich von ihr zu trennen Sie dachte eben an
die geheimen Thüren Das war allerdings ein Geheimniß
welches Pater Euſtache ihr auf das Strengſte anbefohlen hatte
in Fritz konnte jetzt nur durch dieſen einzigen Ausgang ent

üpfen
Lene ergriff ihn bei der Hand und vor dem Erſtaunten

öffnete ſich auf einen leichten Druck eine Seite in der Wand
gleich darauf die zweite äußere Thür die in das Freie führte
Sie flüſterte ihm nur zu er möge ſich beeilen ungeſehen aus
dem Gartem zu entkommen und dann war es auch die höchſte

eit daß ſie in ihr Zimmer zurückkehrte denn ſchon hörte ſie
Tritte die demſelben ſich ſchnell näherten ſie konnte nur die
innere Thür wieder hinter ſich verſchließen und hielt für
überzeugt Fritz werde dies bei der äußeren die man bloß von
außen zuzudrücken brauchte verrichten

Es war noch nicht Pater Euſtache der in das Thurmzimmer
eintrat ſondern der alte François der Diener er ſah auch
ganz verſtört aus hatte bei dieſer Ueberraſchung aber offenbar
Lenens Partie ergriffen vielleicht auch ſchon um ſeiner ſelbſt
willen weil er Vorwürfe ſeines Herrn befürchten mochte daß
er den fremden Menſchen in das Haus gelaſſen hatte

Madame der Herr iſt ſoeben angekommen ſagte er
an Eintreten und ſtutzte als er den Fremden nirgends

erblickte
Lene warf nur einen Blick auf den geheimen Ausgang und

richtete ihre Augen dann mit recht inniger Bitte auf Francçois
der ſie wohl verſtehen mußte Er zog ſich wieder zurück und
begegnete ſchon in der Thür ſeinem Herrn der ihm in beſter
Laune zurief

Ah Du biſt hier ich glaubte ſchon Du ſeieſt nach dem
Dorfe gegangen

Dann begrüßte er freundlich Lene aber die alte Unge
zwungenheit und Zärtlichkeit zwiſchen ihnen ließ ſich dabei doch
bedeutend vermiſſen auch ſie war befangen doch ſchob er dies
jedenfalls noch ihrer geſtrigen Unterredüng zu und that als
bemerke er gar nichts davon

Fortſetzung folgt

v tet h e nc h k h c
ürſt Chilkoff Unſere Artillerie war von vortrefflicher Wirkungben zeichnete ſich aus die 4 Batterie der 14 Brigade des

Oberſt Hoffmann und die 1 Batterie des lernen Flügeladjutanten Sinn Meſtſchersky Nach ſeinem Tode übernahm Lieu

tenant Sidorin das Kommando der mehrere türkiſche Sturmko
lonnen mittelſt Kartätſchenfeuers zerſprengte und verwundet wurde
Sehr brav zeigten ſich auch die Sappeure des 2 Bataillons
unter Obriſtlieutenant Rieswy Unſer Verluſt ſtellt ſich größer
heraus als früher gemeldet wurde wir haben 31 Offiziere und
gegen 1000 Soldaten todt oder verwundet Unter den Verwun
deten befindet ſich der Oberſt im Generalſtab Rennerfedt Die
Vertheidigung unſerer Stellung am 17 d wurde von General

Radetzky perſönlich geleitet zAm 20 und 21 d machten die Türken abermals Angriffe
auf den Nicolgiberg wurden aber beide Male mit erheblichen
Verluſten zurückgeſchlagen

Vom afiatiſchen Kriegsſchauplatze wird ein zweiſtündiger
für W Ruſſen glücklicher Kampf am 19 d bei Chalfalne
gemeldet

Deutſches Reich
Berlin 24 Septbr Tagesbericht Bismarcks

Graf Münſter Das Panzergeſchwader
Erſatzwahl in Berlin Sächſiſche Landtagswahlen
Neue kirchenpol Brochüre Ruſſiſche Pulvertrans
porte Aus Kaſſel Am Sonnabend Mittag erfolgte die
Ankunft des Reichskanzlers in Berlin Graf Münſter
iſt hier aus London eingetroffen Die Annahme daß derſelbe
der Kanzlerconferenz in Salzburg beiwohnen werde hat ſich
nicht beſtätigt Der Botſchafter wird wie es heißt mit dem
Fürſten Bismarck in Berlin conferiren und ſich dann nach
Hannover begeben um dem dortigen Landtag als Landtags
marſchall beizuwohnen Eine Anordnung das Panzergeſchwader aus dem Mittelmeer zurückzurufen iſt bis ßente

nicht erfolgt Daſſelbe befindet ſich zur Zeit im Piräus
Die Fortſchrittspartei hat für die Erſatzwahl im erſten berliner
Wahlbezirk welchen bis dahin Herr Franz Dunker vertrat
die Herren Stadtrath Hagen Stadtverordneten Ludwig
Löwe und Redacteur Hoppe ins Auge gefaßt Der Candidat
der Partei ſoll demnächſt definitiv feſtgeſtellt werden Von
den am 19 d M vorgenommenen 28 Ergänzungswahlen
zur 2 ſächſiſchen Kammer ſind wie die Leipziger Zeitung
berichtet bis jetzt 21 bekannt Von denſelben fielen 10 auf
Konſervative 5 auf Kandidaten der Fortſchrittspartei 4 auf
NationalLiberale 1 auf einen Sozialdemokraten Liebknecht
und 1 auf einen Kandidaten von unbenannter Parteiſtellung
Aus 7 ländlichen Wahlbezirken fehlt noch das Wahlergebniß
Der vom kirchlichen Gerichtshofe bgeſetzte Biſchof von Pader
born Dr Konrad Martin hect der Germ zufolge ſo
eben eine neue Broſchüre unter dem Titel Nicht Reviſion
ſondern Aufhebung der Maigeſetze erſcheinen laſſen in derer mit Bezug auf die Athgergen aus jüngſter Zeit daß man

ſich in verſchiedenen Kreiſen mit dem Gedanken an eine Revi
ſion der Maigeſetze vertraut mache alſo ausläßt Wir dürfen
uns durch die Anzeichen einer veränderten Stimmung wie ſie
bei einem Theile unſerer Gegner ſcheint Platz gegriffen zu
haben nicht irreleiten laſſen wir dürfen uns dadurch auch um
einen Zoll breit von unſerem katholiſchen Standpunkte weg

drängen laſſen Von unſerem katholiſchen Standpunkte aus
können wir uns mit einer bloßen Reviſion der Maigeſetze nicht
zufrieden geben was wir vielmehr fordern können und fordern
müſſen iſt gänzliche Aufhebung der Maigeſetze Die ruſ
ſiſche Regierung kauft am Rhein ungeheure Maſſen Pulver
an welche auf der Eiſenbahn quer durch Preußen befördert
werden Ein dieſer Tage in Eydtkuhnen eingetroffener Pulver
transport war von einem Officier und Mannſchaften des 7
rheiniſchen FußArtillerie Regiments begleitet Aus Kaſſel
wird mitgetheilt daß das dortige Palais der Fürſtin v Hangau
endlich und zwar für die Summe von 450,000 Mk in andere
Hände übergegangen iſt Ein Herr Jülich iſt der Käufer

Am Sonnabend fand bei günſtiger Witterung das
dritte Feld manöver in der Nähe von Raſtatt ſtatt Die
Beſatzung der Feſtung griff von den vorgeſchobenen Lunetten
aus in das Manöver ein Der Kaiſer hatte ſich durch die
feſtlich geſchmückte Stadt Raſtatt wo eine feierliche Begrüßung
durch die ſtädtiſchen Behörden die Corporationen und die
Schulen ſtattfand nach dem Manöverterrain begeben und
kehrte erſt eine Stunde nach der vorher feſtgeſetzten Zeit nachKarlsruhe zurück Die Großherzogin von Baden Hugo dem

Manöver beigewohnt Am Sonntag hat ſich der Kaiſer nach
Darmſtadt begeben Das Amtsblatt in Karlsruhe ver
öffentlicht ein Schreiben des Großherzogs an den Staatsmi
niſter Turban welchem im Auftrage des Kaiſers Wilhelm
deſſen vollſter Zufriedenheit mit dem Zuſtande der Truppen
und mit ſeiner Aufnahme in Baden ſowie der Anerkennung
und dem Danke des Großherzogs für die würdige Haltung der
Stadt und des Landes Ausdruck verliehen wird Außerdem
veröffentlicht das genannte Blatt ein Schreiben des Kaiſers
an den Großherzog in welchem der Kaiſer den Wunſch nach
einem langen und dauernden Frieden ausdrückt und die Ueber
zeugung ausſpricht daß er mit ſo guten Truppen wie das 14 Ar
meecorps allen Ereigniſſen ruhig entgegenſehen könne Zugleich
wird in dem Schreiben dem Großherzoge deſſen Ernennung zum
Generalinſpektor der neu gebildeten aus dem vierzehnten
badiſchen und dem fünfzehnten elſäſſiſchen Armeekorps beſtehen
den 5 Armeeinſpection angezeigt Die Ernennung ſei in der
Ueberzeugung des Kaiſers von der militäriſchen Erfahrung
und Einſicht des Großherzogs und in der Abficht dadurch den
a Anſchluß des Reichslandes an Deutſchland zu fördern
erfolgt

Wie man nachträglich erfährt hat Graf Andraſſy
während der Conferenzen mit Bismarck drei Mal an den
Kaiſer von Oeſterreich von Salz burg aus telegraphirt und
es erfolgte auf jedes Telegramm alsbald von Wien aus tele
graphiſche Antwort Man will aus dieſen Thatſachen ſchließen
daß es bei den n Verhandlungen ſich um bindende
Abmachungen gehandelt habe Die in der deutſchen Preſſe
bei Beſprechung der ſalzburger Zuſammenkunft hervorgetretene
Auffaſſung von der Bedeutung des guten Verhältniſſes zwiſchen
Deutſchland und Oeſterreich findet auch in der öſterreichiſchen
Preſſe e n r Die Wiener Abendpoſt reproducirt
die Ausführungen der Nationalliberalen Correſpondenz und
des Hamburger Correſpondenten über die Begegnung des
Fürſten Bismarck mit dem Grafen Andraſſy in alzburg
und fügt hinzu Wenn der Hamburger Correſpondent in
der Thatſache daß OeſterreichUngarn Blut und Geld geſpart
abe und ruhig ven kommenden Ereigniſſen entgegenſehen
önne hauptſächlich die Frucht des guten Einvernehmens zwi

ſchen Deutſchland und ine und zum Theile des

Rückkehr

S Einverſtändniſſes zwiſchen den leitenden Staatsmännern

die volle Zuſtimmung aller einſichtigen patriotiſchen
OeſterreichUngarn ſinden wird Kreiſe

Zur Erinnerung an den Kaiſertag in Di ed
hat der Kaiſer dem Officiercorps des erſten pom oft
Ulanenregiments Nr 4 ein Oelgemälde das den hen merhe
in Ulanenuniform darſtellt und die Unterſchrift trägt ln
1877 geſchenkt und nach Diedenhofen geſchickt M

Die liberalen Geiſtlichen der Provinz P
deren Zahl leider noch immer nicht groß iſt werden nen
nächſten Woche in Stettin zuſammentreten um zu be nd
in welcher Weiſe ſie ſich mit ihren Geſinnungsgenoſſen Nu
über der gerade in Pommern überaus ſtark vertretenen u
lichorthodoxen Reactionspartei etwa zu organiſiren haben

Noch in dieſem Jahre ſoll bei Straßburg der V W
neuen Forts begonnen werde daſſelbe liegt nahe
von Mundolsheim Straßburg wird ſomit von 14 For
ben 12 ſind fertiggeſtellt das dreizehnte
iſt ſeiner Vollendung nahe

Eine neue Sorte von Auswanderern die
nicht kannte ſind die Bulgaren und Serben die in
n Trupps in Hamburg eintreffen um jenſeit des Ocee s
beſſere Heimath aufzuſuchen Die Leute befinden ſich mein
in pecuniär guter Verfaſſung Nicht minder bilden die
aber noch immer den weſentlichſten Theil der iſtan ſich jer enringen Auswanderung ſich jetzt ſp

Frankreich
Das Gegenmanifeſt der Majorität der 363 republikaniſc

Deputirten welches in der Republique Francçaiſe veröſſe
licht wurde recapitulirt die Ereigniſſe ſeit der Wahl
Kammer beſpricht den 16 Mai und ſeine Folgen und

dann alſo fort RJetzt Franzoſen iſt es an Euch zu ſprechen Man
ſagen daß man die Republik nicht ſtürzen will Jhr wen

hie erdetden monarchiſtiſchen Candidaten nicht glauben welche d
Sprache an Euch richten werden ihnen welche für einige r
unter dem Mantel der officiellen Candidatur ihre pohiti
Wünſche und Ziele verhehlen und welche insgeſammt begien
ſind in Majorität in Verſailles ſich wieder einzufinden um de
was ſie die Reviſionsclauſel nennen auszubeuten und de
republikaniſchen Jnſtitutionen den letzten Stoß zu geben n
man von Euch erwartet iſt die Wahl einer Kammer welche
unter dem Vorgeben der ſocialen Gefahr gegenüber zu tret
und den Radicalismus zu bekämpfen und zu vernichten die
Macht in den Händen von Männen zurückhält welche ſich mit
der Republik nicht ausſöhnen können und welche darauf bedaght
ſind an die Stelle derſelben bei der erſten beſten Gelegenheit de
Monarchie zu ſetzen Das iſt es was ſie die Zurüſg
haltung ihrer Hoffnungen nennen Jhr werdet Euch nicht von
dieſem Kunſtgriff bethören laſſen Um denſelben zu nicht
zu machen genügt es wenn Jhr Euch entſchloſſen gegen
die officiellen Candidaten und gegen die Politik ausſprecht
welche dieſelben vertreten indem Jhr für Diejenigen ſtimmt die
in dem Kampfe das Banner der Republik hoch halten gegen die
monarchiſchen Parteien welche für die parlamentariſche Regierung
und gegen die perſönliche Regierung ſind Jhr werdet reiflich
das Ergebniß Eurer Abſtimmung erwägen Wahlen die der
Politik vom 16 Mai günſtig ſind würden alle factiöſen und
anarchiſchen Hoffnungen ermuthigen indem ſie mit einem Schlage
alle die Einrichtungen in Frage ſtellen welche Frankreich an
20 Februar 1876 ſich gegeben und beifällig aufgenommen hat
Sie würden das Princip der Regierung des Landes durch das
Land vernichten das bereits angegriffen iſt durch jene Männer
welche die präſidentielle Unverantwortlichkeit zu Boden geworfen
haben indem ſie den Präſidenten der Republik auf den Kampf
platz der Parteien zogen um ſich in den Streit zu miſchen
Endlich würden ſolche Wahlen auch die Ordnung und den öffent
lichen Frieden gefährden Die Wahl der officiellen Candidaten
würde den Streit zwiſchen den Staatsgewalten nicht zu Ende
bringen Die Geſchäfte durch eine fünfmonatliche Ungewißheit
gelähmt würden ſich nicht erholen Handel und Gewerbe würden
weiter leiden bis zu dem Zeitpunkte wo das Land das letzte
Wort behält wie das Princip der Volksſouveränetät es verlangt
Jnmitten dieſer neuen Verwicklungen wird Frankreich für Europa
ein Gegenſtand des Mißtrauens ſein denn Wahlen wie die
Männer vom 16 Mai ſie verlangen wären ein Triumph der
clericalen Partei deren Ehrgeiz unerſättlich iſt und deren be
ſtändige Wühlereien eine Urſache der Beunruhigung für alle
Völker und alle Regierungen ſind Was Euch anbetrifft o
wächſt Eure Pflicht mit der Verwegenheit Derer welche ſich
Frankreich aufzudringen hoffen Jhr werdet nicht den Auffor
derungen der Repräſentanten der monarchiſchen Parteien gehorchen

Jhr werdet weder zu einem Jnſtrument des Clericalismu
werden noch die Rechte und Freiheiten aufgeben welche Eure
Väter mit ſo vielen Anſtrengungen erworben haben und weche
Jhr verpflichtet ſeid Euren Kindern als ein heiliges Ver
mächtniß zu hinterlaſſen Jhr werdet friedlich die republikaniſchen
Einrichtungen vertheidigen indem Jhr Eure freien Abſtimmungen
in den Wahlurnen niederlegt Jhr werdet mit der Antoriti
welche Frankreich zuſteht verkünden daß der Schutz der Republik
den Händen treuer Beamten anvertraut ſein müſſe welche in
ſchwierigen Augenblicken ihre Pflichten voll zu erfüllen verſtehen

e Das Land erwartet mit vollem Vertrauen t
undgebung Eurer Geſinnung Nach ſo vielen Prüfungen wi

Frankreich die Stetigkeit durch die Aufrechterhaltung der dſtitutionen die Ordnung durch die Freiheit den Frieden in d
Republik und durch die Republik hr werdet die Stimme be

d i r i 21 nrtei ber an
nationalen Gewiſſens hören die ſich an keine Partei aber
alle Franzoſen richtet welche ſich von der Liebe zum Vaterlande
leiten laſſen
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Halle den 24 September
Jn der am 21 d abgehaltenen Sitzung des ornitholo r

ſchen Centralvereins für Sachſen und Thüringe
gedachte der Vereinsvorſitzende zunächſt in herzlichen Worten de
vieljährigen Vereinsmitgliedes das in dieſen Tagen mit h
abgegangen iſt und ſprach die Verſicherung aus daß dem r
ſchlafenen auch in den Kreiſen des Vereins ein ehrenvolles n
denken erhalten bleiben werde Nachdem darauf das Proto
über die vorhergegangene z n verleſen und genehmigt
lenkte der Vorſitzende die Aufmerkſamkeit der Verſammlung J
ein von Herrn Heiland ausgeſtelltes Pärchen der ſo berühmt
Wandertaube Columba migratoria Dieſe Taube ſo ber
der Vorſitzende nachdem er ſich eingehend über das Weſen der
die Eigenthümlichkeiten derſelben ausgeſprochen iſt ein Sanden
vogel Nordamerika s Jhr Verbreitungskreis erſtreckt ſich m
der Oſtküſte dieſer Feſtlandsmaſſe bis zu den Jelſengebirgen Aber
Golf von Mexiko bis zur Hudſonsbay Die ungeheuren Urwa ihr
dieſer weiten Landſtrecke ſind ihre Heimſtätten Jedoch i in
Vorkommen ein ſehr ungleichmäßiges Bisweilen erſcheint re
einer Gegend in unermeßlicher Anzahl um dann wieder auſ J
hinaus zu verſchwinden Jhre Wanderungen führt ſie in Mlüonen
Zügen aus Solche Züge umſchließen S viele Mi in ibe
von Tauben Reiſende erzählen daß die Züge der Wander ſin
ar nicht ſelten die Sonne verdunkeln wie bei einer Mondſterniß Jm Jahre 1813 wurde ein Zug beobachtet der er über

viert von 180 engliſchen Quadratmeilen ausmachte und weit mr
eine Billion Tauben enthalten haben ſoll Redner hob ſchen
daß die Urſache dieſer Wanderungen nicht in den klim ans
Verhältniſſen zu ſuchen ſei ſondern daß dieſelben der Na Kre
a veranſtaltet werden ſchilderte dann das Leben und hen

en dieſer Vögel und ſprach ſich des Weiteren über den Nu
und Schaden derſelben auseider Reiche erkennt ſo iſt das eine Auffaſſung die ſicherlich wie die Wendertaube in der Gefangenſchaft zu halten iſt
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ende ſeine Mittheilung Darauf ging man zur Wahl
Kygt r die am 30 September in Leipzig ſtattfindendeKreiſe Delegit Trirng über Gewählt wurden die Herren Tittel

den ndesver d Herrmann Der übrige Theil der Sitzung wurde
m hofen en in Kimgen über geſchäftliche Angelegenheiten ausgefüllt
ommerſh Verhan ibt die Frankfdaiſer Frankfurt a M ſchreibt die Frankf Ztg vomt gebe Aus Nachdem Herr Aſſeſſor Dr Steinfeld welcher in

8 M Sept ther uneigennütziger Weiſe interimiſtiſch für den ver
p nkenswandelskammerſecretär Herrn Glogau eingetreten war
d ommemy henen Ha gaß er die definitive Beſorgung dieſes Poſtens zu

den in Mk atte erhindert ſei hat die Handelskammer jetzt durch
u berathe hernehin e iuß Herrn Otto Puls aus Halle a S als Secretär

lenar nd wird derſelbe wie verlautet ſchon in wenigen Wochen
in antreten

m

l Station Vorm s Uhr Wind SW 1 Barom 27
der u Meteoro Feuchtigkeitsgehalt der Luft 74,990 Thermom 7,3

orts in e der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola
enheimerſe betterent g Uhr morgens Das Barometer war allerwärts
man en die Temperatur eſunken Ruhiges kaltes Wetter im
an bis ſtiegen Deutſchland meiſt heiter im ſüdlichen trübe im mitt

di dehtfroſt und Nebel Memel meldete 8 Hamburg 4
nen I 6 Friedrichshafen 8 Erefeld 4
re

floſſenen Sonnabend entlud ſich über dem nördlichen
on Eöln und Umgebung ein heftiges Gewitter, das

heile en und Hagel begleitet war Merkwürdiger Weiſe zo
n hen Hagel und Regen eine ſcharfe Grenze hin ſo da

h zw im nördlichen Theile des Kaiſergartens hagelte während

Am ver

blikaniſq ſüdlichen regnete Der Hagel dürfte da die Körner klein
veröffent in einen Schaden gethan haben Die ohnehin niedere Tem
Wahl de r ſant nach dieſem Gewitter noch tiefer

Und fäht c mProvinzial Nachrichtenwird Er
n werde Magdeburg 23 Sept Vom 1 Januar k ſ ab ſoll die
eine die dringung von Waſſermeſſen zur Controlle des Waſſerverbrauchs
poceet en einzelnen Häuſern obligatoriſch eingeführt werden Bis

i be n war der Gebrauch derſelben nur auf gewerbliche Etabliſſements
n per ſolche Häuſer ausgedehnt in denen mehr Waſſer als für

um das ne ewöhnlichen Hausbedarf verbraucht wurde Die öffentlichen
en u laſſe in den Straßen ſollen vom Einführungstage an in
er wen egfall kommen Der Verein ſelbſtändiger Maler und

welche heirer wird ſeine Fachſchule am 1 November eröffnen Die
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Atng derſelben geht vom Vorſtande aus Der Curſus dauert
er Monate Der Unterricht findet an zwei Tagen in jeder
che und zwar von Morgens 9 bis 12 Uhr und Nachmittags
m 2 bis 7 Uhr ſtatt Die Einrichtungs und Unterhaltungs
en zahlt der Verein dafür hat jedes Vereinsmitglied das Recht
e Schule von ſeinen Lehrlingen beſuchen zu laſſen Jn derſt ſtattfindenden Schwurgerichtsperiode wurde in drei Fällen
egen Körperverletzung mit tödtlichem Erfolg verhandelt Jn

ehe m ſchlimmſten Falle hatte Angeklagter einem Manne welcher
timmt de einem zwiſchen Angeklagten und einer dritten Perſon ausge
gegen die rochenen Streit den Friedensſtifter ſpielen wollte mit dem Re

Regierung nſchirm einen Stoß tief ins Auge gegeben ſo daß die Augenhöhle
et reiſlih rchlöchert und die Knochenſplitter in das Gehirn getrieben

die der urden Angeklagter jwurde zu drei Jahren Zuchthaus verur
eil Wie bereits früher mitgetheilt weigerte ſich die
emeindevertretung der hieſigen St Johanniskirche die Wahl
nes dritten Geiſtlichen zu veranſtalten weil ſie das Bedürfniß

och einem dritten Geiſtlichen nicht anerkannte Jetzt hat das
onſiſtorium zwangsweiſe die Stelle beſetzt Jn letzter Zeit
d hier in vier Fällen in amerikaniſchem Speck Trichinen ge
inden worden
X Aus dem Regierungsbezirk Merſeburg 23 Sept Dem

ernehmen nach ſind die Lehrer des diesſeitigen Regierungs
P zirks Willens eine Petition an das preußiſche Abgeordneten

pus abgehen zu laſſen um bei denſelben um die baldige Durch
hrung des Unterrichtsgeſetzes zu bitten Vorausſichtlich
ird dieſe Petition baldigſt zur Sammlung von Unterſchriften
reuliren Dem Vernehmen nach iſt die Gleichſtellung der Lehrer

fit Subalternbeamten erſten Ranges der Wegfall des Schul
ldes die Anrechnung des Ertrags des Ackerlandes nicht nach
er Pachteinnahme ſondern nach dem beſtehenden Grundſteuer
feinertrage der Wegfall einiger Leiſtungen die mit dem Stande
nes Lehrers ſich nicht gut vereinen laſſen c 2c in Ausſicht
nommen Wirklich wünſchenswerth muß es daher erſcheinen
ſenn ein Unterrichtsgeſetz baldigſt zur Ausführung gebracht

Mürde da die Stellung der Lehrer nach allen Seiten hin noch
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X eömmerda 22 Sept Wie bereits gemeldet war der
eine der Rannſtedter Hügel vor Beginn der Ausgrabungen d
den Profeſſor Klopffleiſch aus Jena vom Beſitzer deſſelben au
ſeiner ſüdlichen Seite Wert worden Die ſchatzgräberiſchen
Bemühungen blieben aber fruchtlos anſtatt der gehofften goldenen
Shaperaeaſnde wurde unter einer Steinplatte nur ein
Schädel entdeckt der leider nicht aufbewahrt worden iſt Auch
bei der weiter fortgeſetzten Ausgrabung von
e wurde in dieſem Hügel von Steinwaffen 2c nichts ge
unden Jn hieſiger ſind überhaupt ſchon verſchiedene
Grabhügel von ihren Beſitzern abgetragen und zerſtört ohne
daß die in ihnen enthaltenen Alterthümer von Sachkundigen der
Wiſſenſchaft erhalten werden konnten es wäre daher ehr zu
wünſchen daß ſich die Gemeinden ähnlicher Grabhügel annehmen
deren I psaraniurg durch Laien verbieten und dadurch verhinder
ten daß der Alterthumskunde durch Unverſtand unerſetzliche
Verluſte zugefügt werden Ganz ohne Reſultat iſt die Aus
rabung des in Rede ſtehenden Hügels doch nicht geweſen daſ in der Mitte eine vom Prof Klopffleiſch bis jetzt noch nicht

aufgefundene Altarform ſowie einige Urnenſcherben von unzweifel
haft ſehr hohem Alter die angebrachten Verzierungen an den
ſelben waren durch Fingereindrücke hervorgebracht vorfanden
Auf der nördlichen Seite fand ſich in Geſtalt einer Fledermaus
eine ſeltene dachziegelförmig gebaute Steinconſtruction vor aus
welcher ein obeliskartiger ca 1 Mt hoher Stein emporragte
jedenfalls hat dieſe ganze Conſtruction als eine Zierrath der
GräberAnlage gedient Die Ausgrabung des zweiten Hügels
wird erſt in nächſter Zeit ausgeführt werden

J Roitzſch 23 Sept Heute Morgen wurde die hieſige Han
delsfrau Andres an der Schäferei auf dem Wege zwiſchen Bitter
feld und hier auf ihrem kleinen Wagen todt gefunden Wahr
ſcheinlich liegt ein Mord vor da die Verſtorbene einen blut
befleckten Pantoffel auf dem Kopfe liegen hatte und auch viel
Blut die Spur n die Wagen und Pferd nach dem Vorfall
ein Stück in s Feld hinein gemacht haben Das Pferd ſtand im
Augenblick der Entdeckung noch vor dem Wagen wie auch ein
von der Wagenſtange herabhängendes Bein der Andres noch be
weglich war Die Frau hatte Vormittag in Delitzſch ca 180 Mk
und darauf in Bitterfeld noch eine größere Summe eingezogen
Jeht findet ſich weder Geld noch ihr Waarenbuch bei ihr vor

er Staatsanwalt und Phyſikus werden erwartet
O Wittenberg 21 Sept Nachdem ſeit ungefähr einem Jahre

hier eine Reihe von Diebſtählen verübt worden ſind deren
Thäter nicht ermittelt werden konnten iſt es heute den Be
mühungen des Schnitthändlers H gelungen einem ſolchen ſau
bern Burſchen auf die Spur zu kommen und denſelben mit Hilfe
eines Polizeiſergeanten und eines Soldaten nach längerer Ver
folgung in der Hütte eines Obſtpächters wieder zu ergreifen
Der Verhaftete will der Schuhmacher Dannenberg aus Herzberg
ſein früher hier beim Militär geſtanden haben jetzt aber in
Berlin wohnen Auf der Reiſe nach Leipzig zur Meſſe will er
ſich in Wittenberg einige Tage nur deßhalb aufgehalten haben
um Geſchäfte zu beſorgen Es ſind aber bei ihm verſchiedene
Diebswerkzeuge gefunden die ihn in den Verdacht bringen in
vergangener Nacht den Einbruch in den Laden des Uhrmachers
Schröfer verübt zu haben Das Weitere wird die eingeleitete
Unterſuchung ergeben Die zwei Oberprimaner des hieſigen
Gymnaſiums welche ſich zur Prüfung gemeldet haben dieſelbe
beſtanden

Der Oberpräſident v Patow bringt den königlichen Erlaß
vom 12 d M zur Kenntniß welcher den Provinzial Land
tage der Provinz Sachſen auf den 7 October 1877 nach der
Stadt Merſeburg zuſammenberuft

In der Bierbrauerei von Riebeck Co in Reudnitz wurde
in dieſen Tagen der hunderttauſendſte Hectoliter Bier verkauft
Die Brauerei dürfte unter ſämmtlichen ſächſiſchen Brauereien die
erſte Stelle einnehmen

m hV ermiſchtes
LöweStiftung Stadtrath Löwe in Berlin hat zu Gunſten unverheiratheter Töchter gebildeter Familien welche das

Alter von 40 Jahren erreicht oder überſchritten haben eine be
deutende Sriftung gemacht Derſelbe hat die Summe von
300,000 Mark für dieſe Stiftung beſtimmt welche zunächſt zwölf
Penſionären Renten im Betrage von je 900 Mark jährlich ge
währen und den Reſt des Zinsertrags anſammeln ſoll damit
aus demſelben ſpäter ein Haus als Wohnung für die Renten
empfängerinnen erbaut werden kann Die Verwaltung der Stif
tungscapitalien ſoll dem berliner Magiſtrat zuſtehen alle übrigen
Functionen übt dagegen ein Curatorium aus 5 Perſonen aus
von denen 2 Magiſtrats mitglieder ſein müſſen Der Magiſtrattrifft ſo

elche ſich

w Auffor

Nanches zu wünſchen übrig läßt

ehorchen ncalismuse an un Abonnement empfohlen dietäglich auch Montags erſcheinende

id welche rges Ver Berliner eitun Das am meiſten verbreitetſte und
ikaniſchen Zeitz und weiter Umgegend iſt die täglichun bonn mit 37 Unterhaltungsblatt der Berliner Zerrang E sroß Folis erſcheinende
evubhit ronnemement 8 Mk 60 Pfg viertelt Einzel Nummern in der Provinde m 10 Pfg Jnſerate 15 Pfg pro Zeile Zeitzer Zeitung

verſtehen Trleger J Neuss Chefredacteur Dr Langmann Preis vierteljährlich durch alle Poſtanſtalten 1,90 Jnſerate
uen d o Jeder Abonnent der Berliner Zeitung kann event per 4geſpaltene Corpuszeile 15 haben bei der
r W e on rich gewinnen indem der Verlag Looſe für Blattes den wirkſamſten Erfolg

m der E en ſpielt i peditilile d ſa ger raſche Berichterſtattung Zuverläſſigkeit Ueberſichtlichkeit und leichte Die Expedition der Zeitzer Zeitung
aber a dige Form der Darſtellung wird ſich die Berliner Zeitung auszeichnen

iterlande

ihtſchnur ſein

J 9 zlogi Politiſcher Theil LeitartikelIngen m iglicher Jnhalt Tages Ueberſicht amtliche Nachrichten

ten eines oſnachri n dem In und Auslande Depeſchen b Lokaler Theil nige pro
it Mäſen Hten Perſonalien Nachrichten aus Magiſtrats und Stadtverordneten
em J Nu g chtszeitung Vereinszeitung Tagesneuigkeiten Verbrechen Unglücks
et wut dterbericht Polizeibericht 0 Feuilleton Theater Muſik Kunſt Lite
ch hiſter um Novellen d Handelszeitung BörſenReſume Firmen

n an el atente Concursnachrichten Handelsnachrichten Productenberichte Cours
rühmten V dohen Vermiſchtes Theater Repertoir mit BVeſetzung Concerte
berichtet diterun heaterRepertoire täglich Sehenswürdigkeiten muthmaßliche Witterung
ſen und ind ſo bericht der Sternwarte Thermometer und Barometerſtand Waſſer

z der e i 1orer d Hn ereinskalender Auctionskalender Eiſenbahn Dampſſchiff
a n s e Fabrplan Briefe an den Redacteur
rwäldei e antn
t ſie in c 2cf Jahre a lbonnements nehmen die Expedition S W Friedriche ße 225 und ſämmtliche Zeitungs Spediteure täglich entgegen

ertaube

e g nitiſchen Fragen werden wir von einem wahren Üderalen Standpunkte
h von allem Clique und Parteiweſen beſprechen in den volkswirthſchaftlichen
communalen Fragen wird die Hebung der Wohlfahrt des Volkes unſere

remdenliſte Preu
ächſiſche Brannſchweigiſche und Hamburger Lotterieliſte

norſſtif Gee riVten Kirchenliſte Vriefkaſten in Frage und Antwort

Profeſſor Klopf b

nehmen und der StadtverordnetenVerſammlung die Zuſtimmung

vorzuſchlagen AusDes Fürſten Putbus Angelegenheit macht ungemeines Aufſehen Es ſtellt ſich heraus daß ſich die Schuldenmaſſe doch höher

beläuft als vier Millionen Mark namentlich können darin die
auf die Allodialgüter eingetragenen Schulden nicht begriffen ſein
und dieſe Güter ſind ſo hoch verſchuldet daß es fraglich iſt ob

ei einem Verkauf etwas übrig bleiben würde namentlich in ge
enwärtiger Zeit wo die Landgüter nachdem in Pommern 15

Jahre lang mittelmäßige oder ſchlechte Ernten geweſen im Preiſe
geſunken ſind Der Fürſt war wie faſt alle Gutsbeſitzer ge
nöthigt die Pacht zu ermäßigen oder die Güter ſelbſt zurückzu
nehmen Bei der Nordbahn der Flora und anderen Gründungen
hat er keine Seide geſponnen und ſchließlich fiel er den Wucherern
in die Hände

Untergang eines Schiffes Vergangenen Donnerstag fuhr
das öſterreichiſche Segelſchiff Andrino Capitän Grando das
auf einer Reiſe von Salonichi nach Oran in Afrika begriffen war
auf den Felſen Piperi im ägäiſchen Meere auf und begann ſo
gleich zu ſinken Die Mannſchaft konnte glücklicherweiſe durch
herbeigeeilte griechiſche Fiſcherboote gerettet werden

GänſeVer e Aus Hildburghauſen wird mitgetheilt
Eine große Gänſeheerde gerieth neulich vom Feld in den Wald
und vergiftete ſich faſt bis zum letzten Stück durch das Freſſen
von giftigen Pilzen Andere Thiere ſchützen ſich durch den Jn
ſtinct Gänſe aber bleiben Gänſe

Todesfälle
Am Sonntag früh ſtarb in Paris der berühmte Aſtronom

Direktor des Pariſer Obſervatoriums Leverrier derſelbe war
ſchon ſeit längerer Zeit leidend

Am 5 d Mts ſtarb in Helfingfors der Profeſſor der Theologie
A V Jngman welcher ſich als Bibelüberſetzer und Erklärer
einen Namen erworben hat

Am 17 d M ſtarb in London der Bildhauer W Meredyth
Thomas in ſeinem 58 Lebensjahre Zu den bemerkenswertheſten
ſeiner Werke gehören das walliſiſche Denkmal des Prinzen Albert
in Tenbyr ſowie eine Coloſſalſtatue des verſtorbenen Marquis
von Bute in Cardiff

Verkehrs Handels und BörſenNachrichten
Nordhauſen 22 Sept Rindfleiſch 1,36 Schweinefleiſch 1,20 1,40 Kalbfleiſch 80 90 Pf Hammelfleiſch 0,80

1 Speck 1,60 1,80 Butter 2,40 0,00 Eß Butter
2,80 0,000 Eier à Schock 3,20 Käſe 4 MErfurt 22 Sept Bericht von G C Kühlewein Weizen
216 240 Roggen 170 180 Gerſte 177 193 Hafer
alter 165 180 neuer 144 148 Raps 340 348Leinſaat 290 305 Dotter 285 300 M pr 1000 Kgr Mohn

blau 44 46 grau 43 44 Erbſen gelb u grün 16,50
19 Victoria 22 24 Linſen 21 30 Bohnen
weiße 20 24 Viehbohnen 16,50 17,50 Wicken 15
16,50 M pr 100 Kgr

Leipzig 22 Sept 1000 Kilo r netto loco 210228
M bez Roggen netto loco 162 171 M bez ruſſ 145 150
M bez ungar 000 M bez Gerſte netto loco 185 205 M bz
Hafer netto loco 145 170 M t u B Mais netto loco
143 M bez Raps netto loco 345 M bez nominell Rapskuchen
100 Kilo netto loco 15 M B Rüböl 100 K netto loco 75
M bez per Sept Oct 75 M bez Oct Nov 75 M pr
Nov Dec 75 M B Spiritus 10,000 Liter pCt ohne Faß
loco 51,60 M G

Bremen 22 Sept Petroleum Bericht Raffin Petroleum
Nach Ausgabe unſeres letzten Berichts blieb der Markt ohne
weſentliche Preisveränderung bis kurz vor heutiger Börſe wo
plötzlich zu geſteigerten Preiſe anſehnliche Umſätze vermittelt
wurden Der Markt ſchloß jedoch ruhiger Lager ſchwimmend
und in Abladung am 22 Sept 1877 496,382 Brrl gegen 1876
409,676 Brrl

Bremen 15 bis 22 Sept Reismarkt Guſtav Kirchhoff
Polirter Reis Wir hatten dieſe Woche ein nur kleines Geſchäft
Preiſe haben ſich im Allgemeinen behauptet Die Wochenumſätze
betrugen 4000 Ballen welche für das oberländiſche Verſandtge
ſchäft gekauft wurden Umſatz in dieſem Monat 28,500 Ballen
Umſatz vom 2 Januar bis heute 420,000 Ballen

Waſſerſtands Nachrichten
Saale Halle 23 Sept Ab Unterh 1,66 24 Morg 1,66

Trotha 23 Ab Unterh 1,76 24 Morg 1,76 Calbe 21 Oberh
1,36 Unterh 0,55

hat ſofort beſchloſſen die ihm übertragenen Functionen zu über Unſtrut Artern 23 Sept Ab Oberh 2,38 Unterh 1,10

C

C Weh
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G ä Wetterbeobachtung den 22 Septd s Uhr Nachmittags Wind ſehr ſchwach

in der Richtung verſchieden Wetter ver
änderlich Temperotur 10 0 R Wärme
Wolken vorhanden in der 3 Schicht
Strömung Weſt ſehr ſchwach und auf
löſend in Nebelwolken demnach wäre

g anzunehmen und noch um ſo mehr nach
dem ſtattgehabten Anzeichen der höheren

geleſenſte Blatt in
in 1 bis 1 Bogen

Wolkenſtrömungen bei Tag und Nacht
gleiche daß das ſeit längerer Zeit vor
herrſchende veränderliche Wetter welches
ſofort nach einigen ſchönen Tagen immer
wieder ſtattfand mehr und mehr ſich

eitern und ſo daß Ende September

großen Verbreitung des

Wagenladungen bis vor das Haus der Auftraggeber

Für Beſtellungen welche bei

dem Herrn Ren anten Päge Bernburgerſtraße 7
Pferdebahn dem Portier Herrn Wirth Sophienſtraße 12 und

derſtraße Nr 7 parterre

Auction in Tragarth bei

e W Beſtell Scheint über as Kaiſerl Poſtamt in
xvorſchei Vertnterjeichneter abonnirt hiermit auf 1 Exemplar der

ahring et Zeitung mit dem Unterhaltungsblatt d Berl Zeitung
d Trei pro V o o im 11 Nachtrag der ZeitungsPreislifte pro 1877
Nutzen
ziſunghob

uartal 1877 für beifolgende 3 Mk 60 Pfg

NameOrt
war

Miſtbeetkaſten 3

öffentlich gegen Baarzahlung meiſtbietend verſteigern

Bekanntmachung
Die Grube Neuglücker Verein bei Nietleben übernimmt von jetzt ſtätigung wäre ſehr erwünſcht nicht allein

ab die Lieferung ihrer Stück u Förderkohle von bekannter Güte in ganzen für die Feldarbeit ſo auch für die Wein

Für Fuhrlohn werden je nach der Entfernung dreizehn bis funfzehn Pfen
ectoliter dem Grubenpreiſe der Kohle zugeſchlagen

Stückkohle wird in bedecktem Raume vorräthig gehalten und in trockenem
Zuſtande von keiner anderen hier gangbaren Braunkohle übertroffen

dem Seilermeiſter Herrn C Plauert Herrenſtraße 2
dem Herrn Th Weißenborn Glashandlung gr Klausſtraße 20
dem Kaufmann Herrn Otto Linke gr Ulrichsſtraße 4 u Königsplatz 6

angenommen werden wird prompte Ausführung zugeſichert
Weitere Auskunft wird an der letztgedachten Stelle wo auch die Zah Glückliche Reiſe wohnhaft Halle a/S

lungen zu leiſten ſind in den gewöhnlichen Geſchäftsſtunden ertheilt

Dienstag den 25 September er von
ab werde ich einige Tauſend Stück Topfpflauzen
Remont Roſen in Töpfen und eireg 50 Stück in
Myrthen und diverſe andere Pflauzen 1 Gewächshans Miſtbeete mit

iegen eine Quantität Dünger einen Wagen
eine Karre und ſonſtige Utenſilien in dem Grundſtücke Tragarth Nr 4

R PaulyActuar a D und gerichtlicher Taxator

und October vorherrſchend ſchöne herbft

liche Tage Kattfinden ſollen dieſe Be

gegenden zur Reife des Weines
F W Stannebein

Aufforderung
Bei dem Zuge welcher von Aſchers

leben am 22 Abends 3 9 Uhr hier ein
traf iſt mir meine Reiſetaſche aus dem
Coupé entwendet worden ſelbige Perſon
von einem Mitreiſenden erkannt und fordere
deshalb dieſelbe auf binnen 14 Tagen
qu Taſche an meine Adreſſe zu ſenden

auf dem Bureau des Bruckdorf Nietlebener Vergbau Vereins Brü widrigenfalls ich die Sache dem Gerichte
übergeben werde Die Taſche trägt ge
ſtickt meine Adreſſe Richard Schulze und

gr Ulrichsfiraße 48

Merseburg Anmilien Nachrichten
Heute Morgen 62 Uhr ſtarb meinTee 437 liebe Mutter Vünelmine Renkmann

freiem Felde ſowie geb Gerlach im 64 Lebens jahre
Löbejän den 22 September 1877

Rich Uenkmann
Berichtigung e

n der Nr Todeszeige muß es Heißen BöttchermeiſterChristian Gr olIp anſtatt Gross n

Löbejün



rosser Ausverkauf
Wegen Erbregulirung werden ſämmtliche Flövel ſowie ein großes Lager

von FPlüüsch Rüps und Darnmeast auch in einzelnen Bezügen verkauft

C Dettenborn
Gleichzeitig verkaufe mein dreiſtöckiges Geschrüſtehaus große Märken

ſtraßen und Kuhgaſſen Ecke belegen und alle Vorräthe an Holl und Vom

C Dettenbornmieren

Querfurt

Querfurt
e e e eDen Empfang der neueſten Herbſt und Winterſtoffe erſter Bezugsquellen des Jn

und Auslandes zeigen wir hierdurch ergebenſt an und empfehlen die
neueſten Moden feiner Herren Garderobe fertig und nach

zu wirklich auffallend billigen Preiſen Bei ComptantZahlung vergüten wir noch 40 Rabatt

6 Beyer Möbelfabrik
IcIos Co

der neueſten Franzen zu Kleidern in allen3000 Meter Farben werden unter der Hälfte des Werth

preiſes verkauft Gundermann Schmeerſtraße
2000 Meter Gold und Silber BRorde in allen Breiten

zu auffallend billigen Preiſen bei

I Gundermanm Schmeerſtraße
Tuch Buckskins Kleiderstoffe in allen

Neuheiten empfing und empfiehlt bei billigſter
Preisſtellung

Löbejün C Berenelt
derehälts Dröfnung

Einem hochgeehrten Publikum von Mücheln I
e und Umgegend zeige ich hiermit ergebenſt an
S daß ich mich unterm heutigen Tage als S

Uhrmacher
S hier etablire und empfehle mein Lager aller Gat
S tungen Uhren bei Bedarf einer gütigen Beachtung
e Reparaturen werden prompt und billigſt

S ausgeführt
S Mücheln den 26 September 1877

Achtungsvoll

Paul Riecdkel
Uhrmacher W

Zu Hochzeitsgeſchenken
hält ſein größtes Lager von Küchen Artikeln als Eimer Aufwaſch
ſchüfſeln Kochgeſchirr Kohlenkaſten u ſ w in größter Auswahl zu
ſehr billigen Preiſen beſtens empfohlen

Moritz König Rathhausg 9
Véritable Fan de Lys Iitien Mileb de N Laubelet Paris

Dieſelbe erhält den Teint bis in das vorgeſchrittene Alter zart und
blendend weiß giebt dabei ein jugendliches friſches Ausſehen ohne auch
nur im Geringſten der Haut nachtheilig zu ſein Alle Hautunreinigkeiten
wie Sommerſproſſen gelbe Flecken Röthe Flechten werden durch
Anwendung dieſer Lilienmilch mit ſicherem Erfolge entfernt

Ludwig Koch Dresden GeneralAgent

Preis à Flaſche 1 Mark 50 Pfg Flaſche 75 Pfg
Lager hiervon führt in

Halle aS Herr A MHönmicke Schmeerſtraße 20

Bau soehule
am Technicum Frankenberg bei Chemnitz Sachsen

Ausbildung von Bautechnikern u Baugewerken Auch Vorberei
tung für das Einj Freiw Rxemen, Beginn d neuen Kurſus 15 October

Fil Seidenhüte

Nur 4 Tage
Wegen Auflöſung eines Fabrikgeſchäftes muß ein coloſſales Lager der eleganteſten

Herren und Knaben Anzüge Arbeitshoſen e
zur Hälfte des Kostenpreises binnen 4 Tagen ausverkauft werden

Standl Kloſterſtraße 246 im Hauſe des Schneidermeifter
Gustav Siebert früher Stuhlträger

Fourniere

Zal En gros Preisen
empfiehlt

Crespo pr Tanſend 20 Mk
Nuevo Mundo, 40
Regalita 50Isolda 95 60Regalia 100

G Gröhe
104 Leipzigerſtraße 104

OlaviermusikK
auch nach außerhalb übernimmt
M Küſter Pianiſt Fleiſchergaſſe 45 II
Pliſſé brennt Elle 2 Pf Brüderſtr 13

werden prompt gewaſchen gefärbt
und moderniſirt

C G Nicolaisä
Zapfenſtraße 3

Locken Chignons 2e halte
ſtets großes Lager auch werden
ſolche von dazu gegebenen Haaren

ſauber und modern gearbeitet

Perücken und Toupets
für Herren der Natur täuſchend

ähnlich liefert

Oswald Nedermann
Friſeur

Poſtſtraße 3 fr gr Ulrichsſtr

Größtes Lager von
Holz u Netall Särgen
zu billigſten Preiſen empfehle bei vor
kommenden Fällen

Telegraphiſche Aufträge
werden per Eilgnt effectuirt

W Aust Bölbergaſſe 1

Maaß

Alter Markt 3
empfiehlt ſeine VI öhbel

Se Einen großen Poſten ſchöner bunter birkener
verkaufe zu herabgeſetzten Preiſen

m äe SGchulbücher

in dauerhaften Einbänden billig bei
M Köstler Poſtſtraße 10

T le Kalender 1878
bei M Koestler Poſtſtr 10

e Wiederverkäufern Rabatt

Blättertabake
zur Cigarrenfabrikation

Atlanten Lexica

Java Carmen Brasil Domingo
und andere Sorten in guter Auswahl

Ernst Landschreiber Leipzig

Pasydauben e eliefert

Th Edler von Querfurth
Wildenthal i S

für BrauereienHolzypunde liefert billigſt

Th Edler von Querfurth
Wildenthal i S

Für Müllert Ein neuer franzöſiſcher S

ſtein 30 Zoll lang ſteht zu ver
kaufen beim Mühlenbeſitzer

Theod Land mann
Höhnſtedt v/Teutſchenthal

nDünge Gyps
9800 garantirt liefern jedes Quantum

Ed Lincke Ströfer
Magdeb Halberft Güterbahnhof

v v Steinthor
Hundemaulkörbe

verzinnt von Nr 18 empf Wieder
verkäufern C Müller alter Markt 25

Werkftatt f Drahtarbeiten

Echte Ungar Wein
trauben verkauft à e

e 45 Markttags am Hän
deldenkmal und Steinthor

Nr 6 V DörgeProſpecte für Schule u event Penſionat gratis durch die Direction

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Querfurt

Querfurt

r

V

S

T

J

meeTeipzigerſtra

Ar 5
re 7 TAnfertigung von

Visit u Adresskarten
Rechnungen4 allen Arten

g Quittungen Cireulairen
2

kaufm Formulareyn

Wein Liqueur
Wechsel Waaren Ptiquettes

Lithographische Anstalt
u Steindruckerei

h

in

Halle asS
Rathhausgasse Nr 8

uoqworg n oSeyny on
s un uxuowordi c uo o a 10pol
woA u

Zu dem Mitte October beginnen
Tanzunterricht habe ich für die
Winter den oberen Saal in der Kahe

Wilhelms Halle gemiethet
Anmeldungen werden in meiner Wohn

Lindenſtraße 26 2 Tr angenommn
A Wipplinger Tanzlehrt

Sopha u Matratzen empfiehlt in
Auswahl G Frauendorf Schul

Ausschuss Cigarren25 Stück 50 H bei Richard Fuß
6 Stück noch brauchb Fenſter

s Fuß hoch 2 Fuß 10 Zoll breit
wie ein gut erhaltenes Pianoſr

Schulberg

StadtTheatet
angeneh

zu verkaufen

Dienstag den 25 September 1s7

S

ſchild v

Anfertigung von

C B Leonhardti

woarudeiso u

Tanzunterricht I

Gefäl

u

Tel
Kor

telegra
ratione

Der F
et P
Hifſi
Paſcha

Hinek

Blumer
Pr Gr
wegen
Cultur
Pr Vo
I tiger S
ſchmackr

J Heder
accurate

Bindere
Gruft

dicke

Paul

F Hof
Diplom

hold S
Koch
Gehilfe

Gehilfe
Gehilfe

j tico 2
Diplom

CarlSchon
hard
Herrm

deltiſch

Diplom

Kerm a
Carl 9

Gruß
Fritzſche

S We
hofen

Grup
Nötzel

T

Vor e
unſeres
J Der Zu

rungen
künftig

nannt w
Sitzreih

womit
wonnen
Ausgan

N kechtert
wird we
auch noch

ſohlen d
Die bei
v die
ſährliliche

thüren d
andhak

ein E
EineWMartha Eine

oder Der Markt Hrichnn h e
Große Oper in 4 Acten von Flo W öeehrlt

Op ern preiſe ſchließer
meiſterCAFE DA VI Herrn T

Dienstag den 25 September wenden
nerAbend Concert Auf den

Anfang 8 Uhr Entree 30 Be ſchiffbrue
W Male vorigen

vVorden

Kegelbahn menMeine neu erbaute Kegelbaht e ſeh
noch einige Abende der Woche ſehg t eben

C Otto Friedrichs et Jnt
e UurmVolles cGeiſtſtraße 42 e gewäht

geöffnet von 11 1 Uhr Ganiſ h gert
on 25 Pfg halbe 13 Pf di elſind zu haben in den Cigarrenhan WDherng
gr Ulrichsftr 3 und 37 mioſſune

mußte o
Mitzeiner S eilad
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